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Prüfungsausschuss der Gemeinde Zwischenwasser 
 
Ergeht an: Mitglieder des Prüfungsausschusses 

   Bürgermeister und Gemeindeverwalter 

   Gemeindevertreter 
 

Prüfbericht zum Rechnungsabschluss 2018 
 

Protokoll zur 05. Sitzung des Prüfausschusses 

 

05. Sitzung Montag 03.06.2019 

 

BACHMANN Jürgen  19:00 – 21:15 

BILGERI Wolfgang  19:10 – 21:15 

BREUSS Gerhard  19:00 – 21:15 

BÜSEL Christoph  19:00 – 21:15 

KECKEIS Eugen  19:00 – 21:15 

KLISCH Bernd   19:00 – 21:15 

SALCHER Lukas  19:00 – 21:15 

TSCHABRUN Kilian  19:00 – 21:15 

 

Prüfungsgegenstand:  Rechnungsabschluss 2018 

 

Vorbereitungen zur Sitzung 

 

BILGERI Wolfgang  4,0 Stunden 

BREUSS Gerhard  2,0 Stunden 

BÜSEL Christoph  0,0 Stunden 

KECKEIS Eugen  4,0 Stunden 

KLISCH Bernd   0,0 Stunden 

SALCHER Lukas  3,0 Stunden 

 

Protokollausfertigung 

SALCHER Lukas  16.06.2018      16:00 – 20:00  

 

 

1.) Rechnungsabschlussprüfung: 
 

1.1.) Rahmenbedingungen: 

 

 Rechnungsabschluss 2018 Entwurf vom 19.03.2018 

 Nachweis der Personalausgaben 

 Schuldendienstnachweis 

 Finanzzuweisungen 

 Nachweis über erfolgte Vergütungen 

 Buchhaltung mit Kontoblättern Ein – Ausgaben 

 Diverse Rechnungen im Original 

 

1.2.) Allgemeines: 
 

Der Prüfungsausschuss prüft stichprobenartig die Einhaltung der Vorschriften und die Sparsamkeit 

und Wirtschaftlichkeit bei der Verwendung der eingesetzten Geldmittel sowie ihren zweckmäßigen 

Einsatz. (§52 Vorarlberger Gemeindegesetz). 

sandra.kaufmann
Textfeld
GV190912TOP 5.1
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1.3.) Festlegung der zu prüfenden Punkte und Themen:  
 

Konto Nr.  Text 

1/000000 590000  Gemeindevertretung – Kurse und Seminare 

1/010000 631000  Gemeindeamt – Telefonkosten 

1/029000 042000  Amtsgebäude – Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung 

1/030000 631000  Gemeindebauamt – Grundbuch-Gebühren, Telefon 

1/030000 728700  Gemeindebauamt – Kosten Gestaltungsbeirat 

1/030000 729000  Gemeindebauamt – Sonstige Ausgaben Modelle, Pläne 

1/062000 729000  Ehrungen und Ausz. – Versch. Ausgaben f. Ehrungen und Jubiläen 

1/131000 728700  Bau- und Feuerpolizei – Kosten der Feuerbeschau 

1/163000 614000  Feuerwehr Frödischweg 5 – Instandhaltung Gebäude 

1/211100 600000  Volksschule Muntlix – Stromgebühren 

1/211200 616000  Volksschule Batschuns – Software-Lizenz VS Batschuns 

1/212000 720300  Mittelschule Zwischenwasser – Schulerhaltungsbeitrag andere Gemeinden 

1/212000 451000  Mittelschule Zwischenwasser – Heizkosten Fernwärme und Wartung 

1/240100 614000  Kindergarten Muntlix – Instandhaltung Gebäude 

1/259000 400000  Allg. Jugendförderung – GWG  

1/259000 729100  Allg. Jugendförderung – Bildungsnetzwerk Zwischenwasser 

1/320000 768000  Musikschulen – Beiträge an Musikschulen 

1/380000 614100  Frödischsaal – Reparatur Flachdach 

1/522000 778000  Reinhaltung der Luft - Fahrradanhänger 

1/612000 002000  Gemeindestraßen – Generalsanierung Furxstraße 

1/612000 728000  Gemeindestraßen – Straßenplanung  

1/612000 729400  Gemeindestraßen - Verkehrsüberwachung 

1/617000 040000  Gemeindebauhof – Fahrzeuge 

1/617000 617000  Gemeindebauhof – Instandhaltung Fahrzeuge 

1/617000 618000  Gemeindebauhof – Instandhaltung Werkzeuge 

1/617000 728000  Gemeindebauhof – Entgelte für sonstige Leistungen Bauhof 

1/831000 757000  Freibäder – Beitrag an Schwimmbad Vorderland 

1/840000 619000  Grundbesitz – Aushubdeponie 

1/840000 619000  Grundbesitz – Instandhaltung Aushubdeponie 

1/850000 711000  Betrieb der Wasserversorgung – Wassergebühren an Laterns 

1/851000 769000  Betrieb der Abwasserbeseitigung – Gewinnentnahme 

1/851000 775000  Betrieb der Abwasserbeseitigung – Kapitaltransfers 

1/852000 728400  Betrieb der Abfallbeseitigung – Grünmüllabfuhr 

1/853600 600000  Armenhaus Arkenstraße – Stromverbrauch Armenhaus 2018 

1/853900 618000  Gasthaus Frödisch – Leuchtmittel Küche 

1/853910 614000  Gasthaus Krone Unterberg 65 – Instandhaltung Gebäude 

1/871000 619000  Biomasseheizwerk mit Nahwärmenetz – Instandhaltung Nahwärmenetz 

1/898000 042000  Schilift Furx – Betriebsausstattung, Handy 

2/612000 871000  Gemeindestraßen – Kapitaltransfers 

2/690000 861000  Öffent. Personennahverkehr – Landesbeitr. Betriebsaufw. ÖPNV 

2/840000 817000  Grundbesitz – Erlöse Aushubdeponie Hennabühel 

2/842000 800700  Waldbesitz – Substanzerlöse Agrargemeinschaft 

2/853900 824000  Gasthaus Frödisch – Pacht Frödisch 

2/853910 824100  Einnahmen aus Beherbergung 
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1.4.) Überprüfung von Belegen und Beschlüssen zu ausgewählten Punkten des 

Rechnungsabschlusses 2018: 

 
1/000000 590000  Gemeindevertretung – Kurse und Seminare 

  ER 916 – Studienreise 2018 Kilian Tschabrun 

Die Kosten des Belegs ER 916 belaufen sich auf EUR 1.240,00 und sind im Zusammenhang mit 

einer Studienreise, an der der Bürgermeister teilgenommen hat, angefallen. So eine Studienreise 

wird jedes Jahr vom IFS und dem Vorarlberger Gemeindeverband organisiert. Der Beleg war 

vorhanden. 
 

1/010000 631000  Gemeindeamt – Telefonkosten 

Die Telefonkosten für 2018 betrugen insgesamt EUR 1.638,88. Der Prüfungsausschuss wollte an 

dieser Stelle wissen, wie die Wahl der Telefonanbieter getroffen wurde und ob die Kosten durch 

einen Wechsel eventuell sinken könnten. Seitens der Gemeindeverwaltung wurde mitgeteilt, dass 

die Suche nach Telefonanbieter seit 2005 vom Gemeindeverband organisiert und laufend überprüft 

wird. Das derzeitige Angebot sei demnach die günstigste Variante. 

 

1/029000 042000  Amtsgebäude – Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung 

  ER 732 – Stühle Sitzungszimmer OG 

Die Kosten des Belegs ER 732 in Höhe von EUR 2.491,88 sind auf die Anschaffung neuer Stühle 

zurückzuführen, da es bisher zu wenig davon gab. Der Beleg war vorhanden. 

 

1/030000 631000  Gemeindebauamt – Grundbuch-Gebühren, Telefon 

  ER 552 – Datenbankdienste 03/2018 Grundbuch - Gerichtsgebühren 

Auf dieser Haushaltsstelle werden die Kosten für die Einsicht in das Grundbuch abgerechnet. Der 

Beleg ER 552 wurde beispielhaft angeführt, die Kosten in Höhe von EUR 174,15 sind auf 

Datenbankdienste im März 2018 zurückzuführen. Die Abrechnung dieser Gerichtsgebühren erfolgt 

über das Bundesrechenzentrum. Der Beleg war vorhanden. 

 

1/030000 728700  Gemeindebauamt – Kosten Gestaltungsbeirat 

  ER 2048 & ER 2056 – Honorare Gestaltungsbeirat 

Die Kosten für den Gestaltungsbeirat beliefen sich 2018 auf EUR 8.629,07 und lagen somit 

deutlich über dem Voranschlag. Begründen lässt sich dies insbesondere mit dem Bauprojekt in 

Furx. Der Prüfungsausschuss wollte an dieser Stelle wissen was das Bauprojekt in Furx bisher 

gekostet hat, zumal noch unklar ist, in welche Richtung das Projekt gehen wird. Seitens der 

Gemeindeverwaltung wird darauf hingewiesen, dass durch den Kanalanschluss und durch mögliche 

neue Arbeitsplätze nach der Fertigstellung des Projekts auch Einnahmen erzielt werden können. Ein 

Beschluss des Gemeindevorstands sowie die Belege waren vorhanden. 

 

1/030000 729000  Gemeindebauamt – Sonstige Ausgaben, Modelle, Pläne 

  ER 1004 – Massenmodell Furx GV180419 

Die hier ausgewiesenen Kosten belaufen sich auf EUR 8.690,00 und liegen ebenfalls deutlich über 

dem Voranschlag. Auch diese Überschreitung ist im Zusammenhang mit dem Bauprojekt in Furx 

angefallen. Ein Beschluss sowie der Beleg waren vorhanden. 

 

1/062000 729000  Ehrungen und Ausz. – Versch. Ausgaben f. Ehrungen und Jubiläen 

  ER 846 – Karten für Jubiläen Muntlix und Batschuns 

Die Kosten des Belegs ER 846 in Höhe von EUR 1.087,80 sind auf Geburtstagskarten für 

Gemeindebürger zurückzuführen. Seitens der Gemeindeverwaltung wird betont, dass der 

nachbestellte Kartenvorrat für mehrere Jahre reicht. Der Beleg war voranden. 
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1/131000 728700  Bau- und Feuerpolizei – Kosten der Feuerbeschau 

  ER 1416 – Feuerbeschau 29.01-27.02.18 GVO181008 

Einem Mitglied des Prüfungsausschusses ist an dieser Stelle aufgefallen, dass der Buchungstext 

falsch ist, was auch von der Gemeindeverwaltung bestätigt wird. Der Beleg ER 1416 weist Kosten 

in Höhe von EUR 5.103,70 aus und ist auf die gesetzlich vorgeschriebene Feuerbeschau 

zurückzuführen. Der Beleg war vorhanden. 

 

1/163000 614000  Feuerwehr Frödischweg 5 – Instandhaltung Gebäude. 

  ER 1971 – Kellersanierung LF e 

Der Beleg ER 1971 weist Kosten in Höhe von EUR 2.613,84 aus. Diese sind im Zusammenhang 

mit der Korrektur des Gefälles im Schlauchturm entstanden. Wie dem Prüfungsausschuss bekannt 

ist, war dieses Gefälle bereits von Anfang an mangelhaft. Es stellt sich daher die Frage, warum 

dieser Mangel nicht schon nach Abschluss der Gerätehaussanierung beanstandet wurde. Dadurch 

hätte die Korrektur des Gefälles nicht auf Kosten der Gemeinde durchgeführt werden müssen. Der 

Beleg war vorhanden. 

 

1/211100 600000  Volksschule Muntlix - Stromgebühren 

  ER 1991 – Strom 10.-22.11.18 Fidelisgasse 6/2 

Im Zusammenhang mit dem Beleg ER 1991 in Höhe von EUR 13,27 vermutete der 

Prüfungsausschuss eine Fehlbuchung. Seitens der Gemeindeverwaltung wurde jedoch mittgeteilt, 

dass die Buchung korrekt ist. Es handelt sich dabei um die Stromkosten, die während des 

Mieterwechsels in der Wohnung in der Volksschule Muntlix angefallen sind. Der Beleg war 

vorhanden. 

 

1/211200 616000  Volksschule Batschuns – Software-Lizenz VS Batschuns 

  ER 1444 – Software-Lizenzen 18-19 MS129 VSM56 VSB61 VSD20 

Ein Mitglied des Prüfungsausschusses hatte den Verdacht, dass auch an dieser Stelle eine 

Fehlbuchung entstanden ist. Seitens der Gemeinde wird jedoch erklärt, dass die Verbuchung des 

Belegs ER 1444 (EUR 431,05) korrekt ist. Nach Vorlage der Gesamtrechnung bestätigt sich dies.  

 

1/212000 720300  Mittelschule Zwischenwasser – Schulerhaltungsbeitrag andere 

Gemeinden 

Die Kosten dieser Haushaltsstelle belaufen sich auf EUR 28.732,31. Der Prüfungsausschuss wollte 

daher wissen, wie hoch die Tarife in den anderen Gemeinden sind. Die Gemeindeverwaltung teilt 

daraufhin mit, dass Zwischenwasser die teuerste Gemeinde ist und eine Tarifvereinheitlichung 

daher nachteilig wäre. Jeder sprengelfremde Schüler, der eine Schule in Zwischenwasser besucht 

muss bestimmte Kriterien erfüllen. Derzeit besuchen ca. 16 sprengelfremde Kinder und Jugendliche 

die Mittelschule in Zwischenwasser. 

 

1/212000 451000  Mittelschule Zwischenwasser – Heizkosten Fernwärme und 

Wartung 

Aufgrund von zwei Einträgen hatte der Prüfungsausschuss auch an dieser Stelle den Verdacht, dass 

es sich um Fehlbuchungen handeln könnte. Die Gemeindeverwaltung erläutert jedoch, dass es sich 

dabei um interne Umwälzungen handelt und die Buchungen korrekt sind.  

 

1/240100 614000  Kindergarten Muntlix – Instandhaltung Gebäude 

  ER 558, 792, 1410 & 1411 

Die Kosten der angeführten Belege belaufen sich insgesamt auf EUR 7.182,64. Da der 

Kindergarten Muntlix ein relativ neues Gebäude ist, war der Prüfungsausschuss überrascht zu 

sehen, dass bereits Instandhaltungsarbeiten durchgeführt wurden. Laut Gemeindeverwaltung 

wurden jedoch nur beim nordseitigen Bewegungsraum einzelne Weißtannenlatten wegen 

Verletzungsgefahr der Kinder ausgetauscht. Die restlichen Kosten sind auf den Austausch eines 

Kiessteifens durch einen Lärchenrost zurückzuführen. Durch diese Maßnahme kann der betroffene 

Bereich nun ebenfalls bespielt werden. Die Belege waren vorhanden.  
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1/259000 400000  Allgemeine Jugendförderung - GWG 

  KA 3/559 – Lern- und Spielmaterialien für Spielakademie Brienz 

AG 

Die Kosten dieses Beleges belaufen sich auf EUR 2.115,73 und entstanden in Verbindung mit dem 

LEADER-Projekt „Kind im Dorf“. Den Ausgaben stehen Einnahmen durch Sponsoring in Höhe 

von rund EUR 2.900,00 gegenüber. Der Beleg war vorhanden. 

 

1/259000 729100  Allgemeine Jugendförderung – Bildungsnetzwerk Zwischenwasser 

Bei dieser Haushaltstelle sind Kosten in Höhe von EUR 28.719,30 entstanden. Somit liegen die 

Gesamtkosten des Projekts über EUR 50.000,00. Für die Mitglieder des Prüfungsausschusses fehlt 

an dieser Stelle der messbare Nutzen des Projekts für SchülerInnen und BürgerInnen. Seitens der 

Gemeindeverwaltung wird betont, dass das Projekt von der Gemeindevertretung freigegeben und 

günstiger als budgetiert abgerechnet wurde. Zudem wurde das Projekt mit 65% vom Land, dem 

Bund und der EU gefördert. 

 

1/320000 768000  Musikschulen – Beiträge an Musikschulen 

  ER 553 & ER 1742 

Die Gesamtkosten für diese Haushaltsstelle betragen EUR 70.821,60 und überschreiten somit auch 

im Jahr 2018 das Budget, weshalb sich der Prüfungsausschuss erneut dazu verpflichtet fühlt, an 

dieser Stelle Budgetdisziplin einzufordern. Das Team, welches mit der Findung einer tragbaren und 

kostengünstigen Lösung beauftragt wurde, ist nach wie vor im Verzug. Die Belege waren 

vorhanden. 

 

1/380000 614100  Frödischsaal – Reparatur Flachdach 

Da das Dach des Frödischsaal erst vor kurzem saniert wurde war der Prüfungsausschuss sehr 

überrascht darüber, erneut eine diesbezügliche Haushaltstelle zu sehen. Die Kosten für die 

Dachsanierung belaufen sich auf EUR 3.665,48. Laut Gemeindeverwaltung sind diese Kosten 

jedoch nicht auf das Dach des Saals zurückzuführen, sondern beziehen sich auf die Reparatur des 

Eingangsdach. Ähnlich wie beim Hauptdach, wird auch diese Reparatur gefördert. Die Belege 

waren vorhanden. 

 

1/522000 778000  Reinhaltung der Luft - Fahrradanhänger 

Die Kosten dieser Haushaltsstelle belaufen sich auf EUR 250,00 und fielen im Zusammenhang mit 

der Förderung von fünf Fahrradanhängern mit je EUR 50,00 an. Auch wenn diese Ausgaben 

budgetiert sind und relativ zu anderen Ausgaben sehr klein ausfallen, möchte der 

Prüfungsausschuss anregen, dass die Sinnhaftigkeit solcher Förderungen künftig kritisch hinterfragt 

wird. 

 

1/612000 002000  Gemeindestraßen - Generalsanierung Furxstraße 

Im Jahr 2018 fielen bei dieser Haushaltstelle Kosten in Höhe von EUR 918.676,47 an. Die genaue 

Prüfung der Abrechnung und Belege ist noch ausständig. Der Prüfungsausschuss ist der 

Auffassung, dass die Endabrechnung von BHM überprüft werden soll, da dem Prüfungsausschuss 

nicht alle Details und Informationen vorliegen die erforderlich sind, um die Schlussrechnung 

korrekt und seriös nachzuvollziehen. 

 

1/612000 728000  Gemeindestraßen - Straßenplanung 

Dem Prüfungsausschuss ist aufgefallen, dass die Rechnung 20180825 von BHM nicht unter dieser 

Haushaltstelle verbucht wurde. Laut der Gemeindeverwaltung liegt dies daran, dass ebendiese 

Rechnung nicht vorkontiert und somit auch nicht vom System erfasst wurde. Außerdem hat die 

Gemeindevorstand keine Zahlungsfreigabe für sämtliche Rechnungen im Zusammenhang mit 

dieser Studie erteilt. Daraufhin hat BHM die Rechnung 20180825 zurückgezogen und neu mit 

Rabatt ausgestellt. Die Gesamtkosten für die Studie belaufen sich auf rund EUR 15.000,00 und sind 

auf die Erstellung von drei Teilstudien für jeden Ortsteil zurückzuführen. Diese Teilstudien wurden 

jeweils einzeln vom Bürgermeister in Auftrag gegeben und hätten jede für sich genommen vom 

Bürgermeister freigegeben werden können. Da die einzelnen Aufträge jedoch zum selben Projekt 
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gezählt werden können und die Summe der Aufträge die Freigabeberechtigung des Bürgermeisters 

übersteigt, ist es für den Prüfungsausschuss fraglich, inwiefern die Vorgehensweise des 

Bürgermeisters korrekt war. Aus der Sicht des Prüfungsausschusses sind an dieser Stelle vor allem 

zwei Dinge hervorzuheben: Erstens, geht es bei dieser Haushaltstelle nicht um die Hinterfragung 

des Projekts, welches zweifelsohne sinnvoll ist. Die Kritik richtet sich nur an die Vorgehensweise 

der involvierten Personen. Zweitens ist es wichtig, festzuhalten, dass trotz der womöglich 

inkorrekten Vorgehensweise die Finanzen der Gemeinde keinen Schaden erlitten haben. Um den 

Rahmen dieses Prüfberichts nicht zu überziehen, wurde bei der 05. Sitzung des 

Prüfungsausschusses vereinbart, dass die Gemeindeverwaltung diesen Sachverhalt in einer nicht 

öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung im Juni 2019 der gesamten Gemeindevertretung 

darlegt, um dadurch eventuellen Missverständnissen entgegenzuwirken. 

   

1/612000 729400  Gemeindestraßen - Verkehrsüberwachung 

Die Kosten dieser Haushaltstelle belaufen sich auf EUR 13.549,50 und sind im Zusammenhang mit 

dem Auslesen des Radars und den damit verbundenen Meldungen an die Bezirkshauptmannschaft, 

Kontrollgänge an Frutz und Frödisch sowie temporäre Geschwindigkeitskontrollen entstanden. Bei 

dem Ausmaß der für diese Tätigkeiten angefallen Kosten weist der Prüfungsausschuss darauf hin, 

dass bei einer Parkplatzbewirtschaftung ebenfalls mit einem erhöhten Kontrollaufwand seitens der 

Polizei zu rechnen ist.  

 

1/617000 040000  Gemeinde Bauhof - Fahrzeuge 

  ER 121 – Warnleuchte VW-Bus neu 

Unter dieser Haushaltstelle wurde dreimal dieselbe Rechnung verbucht, weshalb der 

Prüfungsausschuss von einer Fehlbuchung ausgegangen ist. Laut Gemeindeverwaltung wurde die 

Rechnung aufgeteilt, weil dadurch ein gewisser Teil der bezahlten Steuern zurückgefordert werden 

können. Der Prüfungsausschuss weist außerdem darauf hin, dass die Kosten der Warnleuchte in 

Höhe von EUR 384,13 relativ groß sind und die Montage der Leuchte vom Bauhof selbst hätte 

vorgenommen werden können. Der Beleg war vorhanden. 

 

1/617000 617000  Gemeinde Bauhof – Instandhaltung Fahrzeuge 

  ER 167 – Winterreifen VW-Bus neu 

Die Kosten in Höhe EUR 842,32 fielen im Zusammenhang mit der Anschaffung von Winterreifen 

für den neuen VW-Bus des Bauhofs an. Der Beleg war vorhanden. 

 

1/617000 618000  Gemeinde Bauhof – Instandhaltung Werkzeuge 

  ER 1562 – Trimmerschnur und Faden für Mäharbeiten 

Die Kosten des Belegs ER 1562 belaufen sich EUR 625,73 und sind insbesondere auf einen neuen 

Fadenkopf für einen Rasentrimmer zurückzuführen. Der Beleg war vorhanden. 

 

1/617000 728000  Gemeinde Bauhof – Entgelte für sonstige Leistungen Bauhof 

Bei dieser Haushaltsstelle wollte der Prüfungsausschuss wissen, wie viele Aushilfsmitarbeiter in 

KW 27 und 28 beschäftigt wurden da die Kosten hier besonders hoch waren. Laut 

Gemeindeverwaltung waren zu dieser Zeit vier Aushilfsmitarbeiter auf Wertvertragsbasis tätig. 

Nötig war dies aufgrund krankheitsbedingter Ausfälle. 

 

1/831000 757000  Freibäder – Beitrag an Schwimmbad Vorderland 

Mit Gesamtkosten in Höhe von EUR 50.734,01 wurde das Budget für diese Haushaltsstelle deutlich 

überzogen. Grund dafür waren verschiedene Reparaturen und die Abfertigung für einen 

Bademeister. Dieses Jahr kann laut Gemeindeverwaltung mit einer Gutschrift von rund EUR 

15.000,00 gerechnet werden. 

 

1/840000 619000  Grundbesitz – Aushubdeponie  

  ER 119 - Deponieaufsicht 

Die hier entstandenen Kosten in Höhe von EUR 2.757,62 sind für acht Deponiebesichtigungen im 

Zeitraum vom März 2015 bis Dezember 2017 Zurückzuführen. Der Beleg war vorhanden. 
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1/851000 711000  Betrieb der Wasserversorgung – Wassergebühren an Laterns 

  ER 143, ER 2057 & ER 2091 

Insgesamt sind hier Kosten in Höhe von EUR 22.713,83 durch den Bezug von Wasser der 

Wassergenossenschaft Laterns angefallen. Sämtliche Kosten werden jedoch an die Nutzer 

weiterverrechnet. Die Belege waren vorhanden. 

 

1/851000 769000  Betrieb der Abwasserbeseitigung - Gewinnentnahme 

Die Kosten unter dieser Haushaltsstelle in Höhe von EUR 159.354,06 sind auf eine Umbuchung 

laut Maastricht zurückzuführen. 

 

1/851000 775000  Betrieb der Abwasserbeseitigung – Kapitaltransfers 

Auch hier sind die Kosten in Höhe von EUR 33.009,48 auf eine Umbuchung laut Maastricht 

zurückzuführen. 

 

1/852000 728400  Betrieb der Abfallbeseitigung – Grünmüllabfuhr 

  ER 734 - Grünmüllabfuhr 

Dem Prüfungsausschuss ist bei dieser Haushaltsstelle aufgefallen, dass ER 734 mit EUR 3.477,79 

ein kompletter Ausreißer ist. Laut Gemeindeverwaltung wurde dieser Beleg falsch kontiert und 

gehört eigentlich auf das Grünmüll-Konto. Der Beleg war vorhanden. 

 

1/853600 600000  Armenhaus Arkenstraße – Stromverbrauch Armenhaus 2018 

Die Kosten für den Stromverbrauch im Armenhaus Arkenstraße in Höhe von EUR 819,49 waren 

für den Prüfungsausschuss sehr verwunderlich, da das Haus nicht bewohnt wird. Seitens der 

Gemeindeverwaltung wurde mitgeteilt, dass es sich dabei um die Grundgebühr für den 

Anschlusserhalt handelt und ein Teil des Armenhauses vermietet wird. Außerdem wird in dem 

Gebäude über Strom geheizt. 

 

1/853900 618000  Gasthaus Frödisch – Instandhaltung Einrichtung 

  ER 1604 – Leuchtmittel Küche 

Der Beleg ER 1640 weist Kosten in Höhe von EUR 1.646,40 aus welche auf den Austausch einer 

defekten Lampe zurückzuführen ist. Der Beleg war vorhanden. 

 

1/853910 614000  Gasthaus Krone Unterberg 65 – Instandhaltung Gebäude 

  ER 498 – Bestandsaufnahme GH Krone 

Da bis anhin weder analoge noch digitale Pläne vom Gasthaus Krone vorhanden waren, wurde die 

Gebäudeaufnahme beauftragt. Die Kosten des Belegs ER 498 belaufen sich auf EUR 2.400,00 und 

sind im Zusammenhang mit ebendieser Gebäudeaufnahme entstanden. 

 

1/871000 619000  Biomasseheizwerk mit Nahwärmenetz – Instandhaltung 

Nahwärmenetz 

  ER 1765 – Erweiterung Fernwärme GVO 181203 

Die Kosten dieses Belegs bemessen sich mit EUR 26.490,86 und sind im Zuge der Erweiterung der 

Trasse Nord entstanden. Der Beleg sowie der Beschluss waren vorhanden. Sämtliche 

Anschlussgebühren wurden verrechnet. 

 

1/898000 042000  Schilift Furx – Betriebsausstattung, Handy 

  ER 1985 – Handy GSE 

Beim Beleg ER 1985 sind Kosten in Höhe von EUR 705,00 ausgewiesen. Diese sind auf die 

Anschaffung eines Handys für Gemeindebedienstete verwendet worden. An dieser Stelle gilt es 

anzumerken, dass die Gemeinde nur EUR 100,00 pro Mitarbeiter bezahlt. Der Restbetrag wird vom 

jeweiligen Mitarbeiter selbst bezahlt. Beleg RB 249 weist diesen Selbstbehalt aus. Der Beleg war 

vorhanden. 
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2/612000 871000  Gemeindestraßen - Kapitaltransfers 

Bei dieser Haushaltstelle sind die Einnahmen mit EUR 455.871,86 deutlich geringer ausgefallen als 

wie im Voranschlag vorgesehen. Grund dafür ist die Kürzung der Bedarfszuweisungsmittel. 

 

2/690000 861000  Öffentl. Personennahverkehr – Landesbeitr. Betriebsaufw. ÖPNV 

Auch bei dieser Haushaltsstelle sind die Einnahmen mit EUR 76.458,36 geringer ausgefallen als 

veranschlagt. Laut Gemeindeverwaltung ist dies auf die neu ausverhandelten Landesbeiträge und 

die damit einhergehende neue Aufteilung der Beiträge zurückzuführen. Dadurch ergeben sich auf 

dieser Haushaltsstelle zwar weniger Einnahmen, dafür kommen über das Finanzausgleichsgesetz 

mehr Einnahmen zurück. 

 

2/840000 817000  Grundbesitz – Erlöse Aushubdeponie Hennabühel 

Die Einnahmen dieser Haushaltsstelle liegen bei EUR 65.879,10 und liegen somit deutlich unter 

dem Voranschlag. Grund dafür waren zu optimistische Annahmen. 

 

2/842000 800700  Waldbesitz – Substanzerlöse Agrargemeinschaft 

Dem Prüfungsausschuss ist aufgefallen, dass auf dieser Haushaltstelle seit Jahren keine Einnahmen 

mehr ausgewiesen wurden, obwohl die Gemeinde ebenfalls Anteilseigner ist. Auch die 

Gemeindeverwaltung hat diese Beobachtung gemacht, kann jedoch nicht beantworten warum dies 

so ist. Der Prüfungsausschuss wünscht sich, dass die zuständigen Gemeindevertreter der Sache 

nachgehen und eine Stellungnahme einholen. 

 

2/853900 824000  Gasthaus Frödisch – Pacht Frödisch 

Die tatsächlichen Einnahmen lagen unter den budgetierten. Grund dafür ist die Vereinbarung, dass 

die Pacht im ersten Jahr stufenweise angehoben wird. Dem vorliegenden Pachtvertrag wurde von 

der Gemeindevertretung zugestimmt. Der Beschluss war vorhanden. 

 

2/853910 824100  Gasthaus Krone Unterberg 65 – Einnahmen aus Beherbergung 

Mit EUR 23.361,41 lagen die tatsächlichen Einnahmen unter den budgetierten. Grund dafür ist 

einerseits der Ausfall eines Leasingarbeiters und somit aus Ausbleiben von Mieteinnahmen und 

andererseits zu optimistische Annahmen bei der Budgeterstellung. 
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1.5.) Prüfung der Veranlagungen 

 
Im Rechnungsabschluss 2018 ist eine detaillierte Übersicht zu den Veranlagungen enthalten, diese 

wurde nicht genauer untersucht. 

 

1.6.) Ausstehende Gemeindeabgaben 

 
Die ausstehenden Gemeindeabgaben wurden noch nicht an den Prüfungsausschuss übermittelt. 

 

1.7.) Sonstiges 

 
Der Bürgermeister fordert den Obmann des Prüfungsausschusses dazu auf, die Sitzung in den 

kommenden Jahren rascher nach Fertigstellung des Entwurfes des Rechnungsabschlusses 

durchzuführen. Außerdem wird gewünscht, dass die zu prüfenden Punkte mindestens drei bis sieben 

Werktage vor dem Prüfungstermin an die Gemeindeverwaltung mitgeteilt werden. Die Forderungen 

werden zur Kenntnis genommen, es wird versucht, diesen nachzukommen. 

 

Weiters wird von einem Mitglied des Prüfungsausschusses angemerkt, dass der Bürgermeister sehr 

großzügig im Umgang mit Geschenken und Gutscheinen der Gemeinde ist. In weiterer Folge könnte 

dadurch im Hinblick auf die kommenden Wahlen im Jahr 2020 in der Bevölkerung ein falscher 

Eindruck entstehen. 

 

1.8.) Antrag: 

 
Der Prüfungsausschuss legt den vorliegenden Rechnungsabschluss für das Jahr 2018 (Entwurf vom 

19.03.2018) zusammen mit dem Prüfbericht der Gemeindevertretung zur Diskussion und Abstimmung 

vor und empfiehlt der Gemeindevertretung dem Rechnungsabschluss 2018 zuzustimmen und den 

Rechnungsführer und den Kassier zu entlasten. 

 

 

 

 

Für den Prüfungsausschuss, Dafins am 16.06.2019 

 

 

Lukas SALCHER 

 

 


